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	1.
	Lorch war eine eigene Stadt.

Wie nannten die Römer Lorch?
	

	2.
	Unter welchem Kaiser und wann erhielt dieser Ort das röm. Stadtrecht?
	a)

b)

	3.
	An welchen beiden strategisch wichtigen Flüssen errichteten die Römer das Legionslager?
	a)

b)

	4.
	In den archäologischen Ausgrabungen befindet sich der Geniusstein vom 18. Sept. 191. Wer weihte sich diesem Schutzgott?
	

	5.
	In der Mitte der Ausgrabungen steht der röm. Altar. Welchen höchsten 3 Göttern ist er geweiht?
	

	6.
	Um keinen Gott zu vergrämen, steht darauf noch geschrieben: CETERISQUE D(IIS) D(EABUS) Q(UE)
	zu deutsch:

	7.
	Der oberste Kanzleichef des Statthalters Aquilinus hat vor diesem Götteraltar das Opfer verweigert.

a) Wie heißt er auf Latein?

b) Warum verweigert er u. seine 40 Mitchristen?
	a)

b)

	8.
	In der I. Vitrine liegt ein röm. Silberring mit der Aufschrift MER. a) welcher röm.Gott ist gemeint?

b) für wen galt er als Patron?
	a)

b)

	9.
	In der IV. Vitrine liegt ein Marmorrelief: Ein Mann greift nach dem goldenen Apfel der Hesperiden.

a)wie heißt der Mann? b)welche der 12 Taten ist dies?

c)was war die letzte 12. Tat?
	a)

b)

c)

	10.
	Das Marmorrelief war die Verkleidung des Reliquien​sarges der 40 Märtyrer von Lauriacum. In der Erzählung sieht der Ausgraber eine heidnisch-christliche Parallele. Worin besteht sie? (Hercules galt als Vorbild der Tapferkeit)
	

	11.
	Übersetze den Text des derzeitigen Sargdeckels der original röm.Steinkiste,in der die Gebeine der Lorcher Martyrer endlich wieder an der ihnen zukommenden Stelle beigesetzt wurden: OSSA SS. MARTYRUM LAUREACENSIUM DENUO SUO LOCO CONDITA 1968.
	

	12.
	Eine Bodenplatte außen neben der Sakristei erinnert an jene Stelle der vorläufigen Bestattung nach der Auffindung bzw. Erhebung: OSSA MARTYRUM

MCMI - MCMXLIV
	Übersetze:

	13.
	Lorch hat noch einen röm. Bezugsheiligen (+482).

a) wie heißt sein Tor?

b) seine Biographie, jeweils auf Latein?
	a)

b)

	14.
	Beim Verlassen der Basilika erblicken wir einen Ölberg: Non mea, sed tua fiat voluntas.
	Übersetze:

	I.

II.
	Wenn du willst, kannst du noch schriftlich oder gedanklich beantworten:

Was hat dir bei der Führung besonders gefallen?

Lorch ist die „Wiege des Christentums“ von Österreich und Bayern, ein Kultkontinuum

(deutsch:.......................) von 1800 Jahren. War das für 

für dich während der Führung spürbar?
	Dein Besuch hat uns sehr gefreut!

Auf ein frohes Wiedersehen in Lorch!


